
kamt-Nachrichten aus der 
l allen Hei-trotti. 

Funke-. 
provim orandmburp 

Bet l i n. Der hiesige Wechselstubens 
inhaber Fritz Thiele ist mit hinterlas- 
sung nndezahlter Börsendisferenzen in 

Fdhe von 100,000 Mark entstehen-—- 
in benierienswertheg Jubiläum feierte 

dieser Tage die in der Buttmannsttaße 
Nr. 8 wohnhaste Hebamme Frau 
Thier-se, und zwar das der 2000. Ent- 
bindung, liei der sie Wfreichen Beistand 
geleistet lmt.—-Tem Handelsmann Wil- 
helm Hislermann ging es geschäftlich in 
letzter Zeit herzlich schlecht, so das; 
schließlich Noth und Armuth eintralen. 
Das ging dein Unglücklichen so zu Her- 
zen, dass er feine beiden Töchterchen nnd 
dann sich selbst tödtete-Eine deutsche 
Winterbluineuausstellung wird laut Be- 
schluß des Vereins zur Beförderung Des-.- 

Gartenbauesz in Preußen inr Monat 
Februar IWO im hiesigen Zoologischen 
Garten stattfinden. Es werden nur 

Blumen zugelassen, die entweder in 
Deutschland gezogen oder aller hier zur 
Blüthe gebracht sind. 

Lucia n. Ter im hiesigen Gerichts- 
eftlngnisz wegen Diebstahl bei feinem 

eifter in Untersuchungsbaft gehaltene 

Lisztibtige Tischlertehrling Weber-, ein 
lle neg, schmachtiges Bürschchen, deckte 
in der Nacht den Ofen in seiner Zelle 
ab nnd erweiterte das Loch der Ofen- 
rdhre derart, dasi er durch die Oeffnung 
in den Schornstein und dann auf das 
Gefängnißdach gelangen konnte. Von 
hier aus bat er über die Dächer der 
Nachbarschaft schließlich den Erdboden 
erreicht nnd das Weite gesucht. 

S p a n d a n. Jrn Feuerwerlslaboras 
torinm glitt ein Arbeiter, der Spang- 
ladseln trug, ans. Die anf den Boden 
fallenden Sprenglapseln explodirten. 
Ein Arbeiter wurde getödtet, ein ande- 
rer Arbeiter schwer, der Oberansfeher 
leicht verlegt· 

provtnk Damms-n- 
G e e st e mit n de. Ter besoldetc Vei- 

geordnete der Stadt Köln, Klnfzmann, 
tft um Bürgermeister unserer Stadt, 
an telle des zum ersten Schatzrath in 
Hannos gewählten Bürgermeisters 
Bleßmann, gewählt worden. 

Hi ldeSheirn. Die günstigen Gr- 
folge der elektrischen Straßenbahn Hil- 
desheirnshannover haben die Verwal- 
tung derselben veranlaßt, an die Ver- 
bindun HildesheimsWolfenb ittel rnit- 
telst eleiirischer Bahn in’S Auge zu fas- 
sen. Diese Linie würde etwas langer 
werden als die nach Dannover nnd 
über die Orte lkinnny Sdblde, Brvistedt 
Und Bleckenstedt nach Wolfenbliitel silb- 
ren. Die Rentabilität der Anlage dürfte 
ebenfalls auf deni Gütervertehr be- 
ruhen, der ans der Streite Hildeabeinis 
Dannover bereits einen bedeutenden 
Umfang angenommen hat. 

provins Dessen-Ualfau. 
Frankfurt Tie Etadtverordnei 

ten genehmigten endgiltig den neuen 

Seeling’schen Bauplan sur das Schau- 
spielhaltg, wonach die Bautosten Linn-,- 
000 Mart betragen-Ein Friedens- 
freund, der Eisenbalnischaisner Minnen 
nahm einein Streite-wen im Wirths- 
haus den Stock ab und zerbrach ihn, 
um eine Prllkielei .3u verlniteu. Er 
wurde wegen Sachbeschirdignug zu 5 
Mart Geldstrafe verurtheilt. 

Wiesbadeln Seit l.9)te1ierschei11t 
im Verlage von P. Plaunr ein neues 
Wochenblatt, das ,,tltheinische Hand- 
werterblatt·« Dir-J Blatt bezweckt ledig- 
lich, die Interessen des Handwerkers zu 
fördern, vor Allein dessen Organisation. 

pro-trink pommmu 
Stettin. lsin Kaufmann Schutz 

erschosz auf der Wilhelmstrasze seine 
Frau und dann sieh selbst. 

Klein Meinlendors. Turch 
euer wurden die Bunliehleiten aus dem 

öst des Bauern Richter, eiueZcheune 
und ein Stall der Wittwe Schroder 
Und die Scheune des Gemeindevorsteherz 
Schröder eingeasel)ert. 

Seh i vel b e i n. Das Geburtghaus 
Rudolf Virchowg enn Markt ist an einen 
hiesigen Pserdehandler siir den Preis 
von 18,400 Mart verkauft worden. 
Das dank-, welches zu Ehren deS gro- 

fen Gelehrten eine Gedenltnfel trägt, 
oll nunmehr, da es altergsehnmch ist, 

einem Neuban Platz machen. 
Provim pas-m 

Posen. Dieser Tage wurde die hie- 
sige neue Kontrollstation sitr russische 
Auswanderer, die vom Norddeutscheu 
Llovd und von der Hamburger Partei- 
sahrtsAltiengesellschast errichtet wurde. 
erdfsciet. 

Bissen Unsere Stadt beabsichtigt, 
aus einem ihr gehörenden Gelände 
Arbeiterwohnungen zu errichten. 

W odel. Ein nichtswürdi er Mord- 
anschlag wurde hier verübt. åur Nacht- 
ieit wurde un die Thttr des usgedins 

Gerth getldpit. Als der zum Ve- 
nche bei Gerth sich aufhaltende Arbeiter 
M dsfnete, erhielt er einen Schrot- 

l i in den nom, vek das Gesicht 

CI reiflich zerflei chte und auch den hinter 
hm stehenden rth erheblich verlectr. 

Als Wetter sind die Einwohner Stock 
und Jahns ermittelt und verhaften 

pro-sue owkmqm 
J n lt e r b u ra. Ja Folge der Ein- 

ggneiudung des Gutes Lenleningten ist 
Stadtbezirl Jnsterburg der dritt- 

stdjte der Provinz. Er umfaßt einen 
inhalt von 4367 Hektor Nur 

ng iädte Allenstein (4583 Hektor) und 
wunssetg i4905 Hektor) sind größer, 

die Stadtktei Konigsber t2007 Del- 
Its-) und In n eaoso tak) lind ve-» 
deutend kleinen 

» 

Rus. Die Arbeitern-innre Nason 
aus dein benachbarten Greitu war 
niit ihrem neun Jahre alten abne 
auf dem Seelenbu er Kanal anf einem 
Kahne nach dem alde gefahren, um 

Reisig zu holen. Auf der Rlickfaliri 
warf der furchtbare Sturm den Kahn 
um, wobei beide Jniasien in’s Wasser 
fielen und ertranlen. 

provin: Mestpreusiew 
Dirieh a n. Beim Brande eines 

Stalle-J auf dem bei Mewe gelegenen 
Gute iszierspitz kamen drei Arbeiter in 
den Flammen um. Der Materialschaden 
ist bedeutend; 60 Stück Vieh sind ver- 
brannt. 

tkll)jna. Arbeiter Heinrich Gebr- 
mann nsnrde in seinemWohnzimmet 
erlmnai Heim-dein Wehrmann hat vor 

! etwa ein«-i Jahren auf der Schichan’ichen 
-We1st einen linfall erlitten nnd einen 
Einwand-euch davongetragen, der nicht 
verneinen In einem hinterlassenen 
Vrieie schreibt Gehrmamh daß er es vor 
Schmerzen nicht länger habe aushalten 
können nnd deshalb sich das Leben 

» nehme. Tei Verstorbene war 45 Jahre 
i alt nnd liinterlitßt seine Frau mit vier 
i Kindern. 

Blieknprovink « 

Aachen lkine von dem hiesigen 
Tuchsabriiantenverein einberufene, von 

)44 Fabrikanten besuchte Versammlung 
beschloß, angesichts der bedeutenden 
Steigerung des Preises der Wolle und 
des Garneg eine entsprechende weitere 
Erhöhung der Verlausspreise siir ser- 
tige Wanre sofort eintreten zu lassen. 

Heerdt. Auf Anregung unseres 
Bürgermeisters Spitlenheuer wurde ein 
gemeinnütziger Bauverein gegründet. 
Ter Verein wird mit dem Bau von 

Arbeiterhäuiern sosort vorgehen, da siir 
die weniger Bemittelten eine Woh- 
nungsnoth hier vorhanden ist. 

Koblenz Von der hiesigen Gess 
sängnißverwultung ist eine Abtheilung 
Gesangener nach Simmern gesandt 
worden, urn dort an den Meliorations- 
arbeiten aus der in Gestaltung begriffe- 
nen königlichen Doiniiue beschnstigt zu 
werden. Der Schinderhannesthurni, in» 
dem die Abtheilung einguartirt ist,? 
bildet iein sicheres iiieivnhrsnnn Dieser 
Tage entsprangen zwei itiesnugene und 
wanderten von Simmern unmittelbar 
hierher, um wieder im »Mutterhuuse,« 
wo es ihnen weit besser gesultt, Aus- 
nahme zu suchen. 

Provinx stach sen. 

Ersurt. Ter im vorigen Jahre 
verstorbene Ehrentitter des Johanniter- 
ordens, Mittergutsbesitzer v. Seebach, 
hatte dem Orden ein Legat von 200,0W 
Mart vermocht. Wie im lebten Kapitel 
beschlossen wurde, soll das Legat zur 
Errichtung einer Heilanstalt sur Lun- 
gentranle im hiesigen Regierungsvezirl 
Verwendung finden. 

Mc rse b u rg. Ju Loebnitz lenterte 
in Folge zu schwerer Belastung die 
Flußsährr. An Bord befanden sieh 
größtentheils junge Leute, die von einem 
Tanzvergniigen iu dem am anderen 
Ufer der Mulde gelegenen Dorfe titosa 
lamen. Alle stürzten in : Wasser und 
14 von ihnen ertrnnlen 

Provinz gichtcsrcm 
Gloaaik In dein Lrte Knttlan 

brach treulich Vormittag-J ein Feuer 
aus, welches sich in Folge starken Win- 
des sehr schnell verbreitete und in kurzer 
Zeit 13 Besisinngcn mit 14 Wohn- 
häusern, 12 Schennen nnd ist Stall 
gebaudcn einascherte. lsine Person er- 

litt leichte Verletzungen Bei der schnel- 
len Ausbreitung des Feuers tonnte fast 
nichts gerettet werden. 

, Liegnikr Unter dem Vorsiki des-z 

zGrasen von Liittichan in Nie-Ich hat 

s sich ein Konnte gebildet zur istriinduug 
feines Krüppelheirng fiir die Provinz 
»Schlesien. Eine Anzahl Herren aus«-s 
der Provinz haben an der stattgehabten 
Berathnng theilgenomnien nnd haben 

Jbeschlosfen, dass Krnbpelheiin in 
;Rotl)enbura, case-, zn griinden. lssJ 
ihat sich bereits ein Arbeitgaugschnsi 
lonstitnirt. 
Year-ins Ich losw igsgolstkiw 

K ie l. Auf Hoioaldtgioerten lief ein 
deutscher Postdanibfer siir die Linie 
Mel-Korsar glücklich vom Stabel. Das 

attliche Schiff erhielt den Namen des 
llngsten Sohnes des Prinzen Heinrich 

spPrinz Siaismund.« —- Der Schuh- 
ma r BernlErd Risbel aus röbnig 
sln chlesien rang nr die hie ige Dei- 
» ligen eisttirche, erbrach den Altarschrant 
und stahl zwei werthvolle silberne Arm- 
leuchter, die die Gemeinde vor 30 Jah- 

»ren der Kirche geschenkt hatte. Als der 
Dieb die zusainmengeschlagenen Leuchter 
verlaufen wollte, wurde er verhaftet. 

Jkehnkn Zzn der nahen Ortschast 
Sude wlitbete ein verheerendes Feuer. 
Drei Lisobnzxebande und mehrere Neben- 
hlluser wurden der-start. lssö verlantet, 
daß Brandstiitnna vorliegt. 

Altole Ulkltfalm 
T o r t m u n r. Ter Vergmann 

Fran Tuy schnit- sich hier Nachts in 
den -tull des Verwalter-J Herstel, nin 

dessen Ziege zu net,len. trr hatte schon 
das Thier ribaischlachteL als Heiitel 
durch ein titeransrh au-: rsun Schlaf ge- 
weckt wurde nnd hinzntanr. Als der 
Dieb sich entderlt sah, wandte er sich 

egen Dei-tel; dieser ergriff einen Spa- 
en und zerschinctterte dein Clndrings 

ltng den Schädel· Zu Tode verletzt, 
wurde Duf in das Krankenhaus ge- 
bracht. 

S o e ft. Das hiesige Archigynniasiinn 
gebt aus dein Befive der Stadt in den 
des Staates liber. Die Stadt tritt den 
sämmtlichen Besitz an den Staat abunb 

Jletstet künftig als Zuschuß fltr das 
jStaategvnmasicnn jährlich 15,000 
s Mart. 

.«-s-s---· ««-» 

Hi.chsc«x:. 
Dresden. Den Stand der anti- 

semitischen Bewegung tu Sachsen illu- 
strirt der geschäftliche Erfolg des größ- 
ten sächsischen antiseniitischen Organs, 
der »Teutschen Macht« dahier. Dieses 
Blatt hat von dem 239,0(.)0 Mark be- 
tragenden Altienkapital nach dem leg- 
ten (sicsci)aftc«i»kkicht, Bereits 186,938 
Mart verloren. Die Einnahmen aus 
dein Alionnement sind auf 49,000 
Mark gesunken; die früher 25,000 
Mark betragenden Reduktion-stoßen 
haben auf 10,000 Mark vermindert 
werden müssen-Einige Beamte des 
Arbeiterionsumvereinsfürden lauen’- 
schen Grund haben siir 391 Mark 
ausländischcs Fleisch unversteuert ver- 

kauft. Das hicsi e Landgericht ver- 
urtheilte jeden dersgchen zu 1896 Mark 
Strafe, außerdem haben sie gemein- 
schaftlich den Konsislationswerth des 
Fleisches mit 3918 Mark zu bezahlen. 

Eibenstock. Nach dem Schlachten 
einer milziranlen Kuh erkrankte der; 
Fleischer nnd Lekonom Schildbach von 
hier. Von dem hinzugezogenen Arzt 
wurde sofort eine Milzbrandinfektion 
festgestellt, welcher Schildbach nach tur- 
zer Zeit erlag. 

L e i p z i g. Vom Centralvorstande 
des Gustav-Adolf-Vereing dahier wurde 
beschlossen, fiir 1899 für die große 
Liebesgabe (18,000 bis 20,000 Mari) 
die drei Gemeinden Olmütz, Leobschttp 
und Troigdorf (Rheinprovinz) vorzu- 
schlagen. Die Entscheidung hat die 
Hauptversammlnng des Vereins, die in 
diesem Jahre in Braunschweig abge- 
halten wird, zu treffen. Auf der Vor- 
schlagöliste zu stehen, ist auch fiir die 
unterliegenden Gemeinden werthvoll, 
da sie immerhin ein ,,Schmerzensgeld« 
von 7000 bis 8000 Mark erhalten. 

Meißen. Hier ist das sogenannte 
Weinert'sche Haus niedergebrannt. Be- 
sitzer war ein gewisser Wesen der das 

Laus von oben bis unten mit gefüllten 
etteldesitcken vollgepfropft hatte. Seit 

1893 batte er lein Getreide mehr der- 

lauft, da er immer auf den Eintritt 
einer Theiiernng wartete. Das Feuer 
griff so rasch um sich, daß Weser zu- 
sehen mußte, wie der bei Weitem größte 
Theil feiner Schafe verbrannte. Ein 
Rettungsversuch be am ihm sehr schlecht, 
er trug dabei erhebliche Brandwunden 
iin Gesicht nnd an den Händen davon. 

Zwielau. Ju Fol e des Kohlen- 
abbaues war im ganzen endlichen Theile 
des Stadtparteiz hier eine bedeutsame 
Bodensentung eingetreten. Letztere ist 
innerhalb der letzten 12 Monate durch; 
Aufftillutig, wozu das Material eint-II 
großen Lehmlagers verwendet wordeus 
ist, ausgeglichen worden. liiegenwartig 
wird noch die Liliederbepflauzung diese-:ql 
Theiles der Anlagen ausgeiuhrt Die 
sehr bedeutenden Kosten hierfiir hat der 
betreffende Steinlohlenlmuuerein, durch 
dessen Kohlenabbau die Sentung her- 
vorgeruer wurde, zu tragen. 

Thüringisye Hinter-. 
Gera. Tie hiesige Haudelgkamnier 

begeht in diesem Jahre das sptneihrige 
Jubilaunt ihres Bestehen-L Durch den 
Rommerzienrath Niirutberger wurde 
ltckitlt die Handelökammer tilera auf frei- 
williger Organisation in’S Leben ge- 
rufen. Jetzt geht man damit unt, die 
Handelskainmer obligatorisch zu machen 
und auf das ganze Ftirftenthum aus- 
zudehnen. 

J en a. Das Interesse siir die Feuer- 
bestattung steigert sich bemerkenswerth 
Anfang 1898 gab es in Deutschland 
20 Feuerbestattungsoeretue mit 12,000 
Mitgliedern, Anfang 1899 bereite- 37 
Vereine mit etwa :.37,Wt) Mitgliedern. 

W eim a r. Der vor eini er Zeit in 
Dresden verstorbene Wirklixe Geheime 
Rath Tr· Hugo Miiller, von 1850 bis 
18035 Bezirksdirektor des fünften wei- 
ntarischen Verwaltun Sbezirtiz, hat sein 
in diesem Bezirk gePegenes Rittergut 
Wohlgdorf und den Haupttheil seines 
nicht unbetrachtlichen Baarvermögens 
der groskherzoglichen Staatsregierung 
zu einer Hugo Müller-Stiftung iibers 
wiesen, aug- deren Ertrag bediirstigen 

Personen des Bezirks, die das tin- 
«eben·Jjahr zurückgelegt haben, ein 

sorgenfreier Lebensabend verschafft wer- 
den soll. 

Freie städth 
Hamburg. Das Seeamt hat in 

Sachen des Postdampferiz »Pretoria,« 
welcher im Februar auf halbem Wege 
nach New Wort, nachdem er in einem 
schweren Orkan die Steuervorrichtung 
gebrochen hatte, mit seinen 800 Fahr- 
geisteu unter Ablehnung fremder Hilfe 
nach lsugland zuriieklehrte, nunmehr 
das Urtheil geialltz dasselbe stellt dem 
Flthrer der ,,«liretoria,« Kapiteln lKors- 
lotva, dem ersten Steuermann v. Hoff 
und insbesondere dem ersten Maschi- 
nisten siorte siir seine Leistungen bei 
Wiederherstellung der Steuerfithigleit 
des Schiffes sowie der ganzen übrigen 
Besayung ein glänzendes Zeugniß aus. 

B r ein en. Dompastor Frickhöffer, 
der lange Jahre einer der geistigen 
Förderer des Proteftontenvereius war, 
ist, 72 Jahre alt, gestorben.—llnweit 
Bretnerhaoen ist aus der Weser das 
Tourenboot des dortigen Rudervereius 
»ekeutert. Hierbei sind die Amateur- 

uderer ·Hechtel, Rohlfs und Osmer 
ertrunlen. 

L it bekl. Die neue Quaistreae gegen- 
über der Liibecker Maschinenhatt-inei- ll- 
schast soll den Namen »Kulents.:utn- 
quai« erhalten, wahrend die alte Luni- 
strecke beim Lagerhaug »Behnauai« hei- 
ßen soll. Damit werden die Namen 
zweier bewahrter Bürgermeister, die an 
Liibeeks neuem Aufschwung kräftig mit- 
Iirtten, der Nachwelt überliefert. 

Ecken-durs- 
Els fle i h. Mist dem als verschollen 

M beitachienden Tankdatnpfer »Minisier 
aybach« hat auch jedenfalls der hier 

gebürtige Kapiiiin August Prelle den 
Tod in den Fluthen gefunden. 

Neäcensurp 
R o si o el Als ein erfreuliches Zeichen 

dafür, daß die deutsche Schiffsbaulunst 
sich immer größeren Ansehens im Aus- 
lande zu erfreuen beginnt, ist es anzu- 
sehen, das; eine franzöfische Rhederei 
eine deutsche Werft mit dem Bau eines 
grossen, neuen Frei ainpsers beauf- 
tragt. Die Firma oy u. Lebteton in 
Rouen gab der hiesigen »Neptumverst« 
einen Ende Mai 1900 zu liefernden 
Frnchidmnpfek von 3200 Tonnen Lade- 
fähigleii in Auftrag. 

Lippe. Pakt-can 
D e t In o ld. Die Siadtverordneten 

haben den Beschluß gefaßt, den nach 
hier ziehenden Rentnern aus die Dauer 
eines Jahres die stitdtischen Steuern zu 
erlassen. Schon früher war derselbe» 
Antrag abgelehnt worden. Die jetziges 
Minorität hat einen Protest gegen den 
Beschluß an die Regierung angetiindigt, 
da derselbe unnioralisch sei. Man will 
auf alle Weise den seit Jahren zurück- 
gegangenen Zuzug von reichen Fremden 
nach hier wieder beleben. 

Freudenthal. Tie Ehesrau des 
Schrein-ers Nöse war mit einer Hänge- 
lampe aus den Futterdoden gegangen, 
um Heu zu holen. Sie stellte die Lampe 
hinter sich. Plötzlich iarn eine Katze ans 
einer dunklen Ecke gesprungen, worüber 
Frau Rose so erschrak, daß sie zurück- 
trat und die Lampe nmwars. Dadurch 
gingen Haus, Scheune und Stall Röses 
in Flammen auf. Wegen sahrlässiger 
Brandstistung angeklagt, wurde Frau 
Röse von der Straskammer freige- 
sprochen. 

Crohcerzogtyum Hellem 
Darm stadt. Der hessische Land- 

wirthschastsrath hat den Antrag gestellt, 
daß in denjenigen Gegenden, in denen 
der Krühew und Rabenschaden haupt- 
sächlich auftritt, durch behördliche Mast- 
regeln die lksemeinden beziehungsweise 
litenmrtungöiulmber veranlaßt werden, 
die Niststiitten und Bruten dieser Vögel 
zu zerstören. 

Bad Nau heim. Jn der Statistik 
der Polizeistrasen diirste Bad Nauheim 
die erste Stelle einnehmen. In 1898H 
sind in Summa 1150 Anzeigen wegeni 
polizeilicher llebertretnngen Ulmherlaispj 
sen von Hunden iui Pakt oder ohne; 
El·tiaullorl1; Ausenthalt im Wirthshaus; 
nach der Polizeisiunde u. s. w.) er-J 
stattet worden. Das ergibt bei einer 
Einwohnerzahl von 3400 aus jeden drit- 
ten Einwohner eine Strafe. 

M a i nz tsin Posten aus der linla 
nade hörte Nachts ein verdächtiges Ge- 
räusch. Aus sein Anrufen wurde nicht 
geantwortet; er gab hierauf mehrere 
Sihiisse ab. Am Morgen fand man 

eine verirrte Kuh todtgeschossen. 
Baum-. 

München. Tie llnibauten ini 
Krankenluukis.s tinlsz der Jsar erfordern 
so hohe »E:«i....ien, daß sich tnit diesen 
schon ein tsottjg neues Krankenhaus 
bauen lief-ex Lin-J der ins Gemeinde- 
lollegiuin geoilogenen Verhandlung 
veht hervor, dass. sich eine Kosteniiber- 
schreitung bou l,l;:H,-is-i Mark ergab. 
Davon treffen t t,-t-t» Mark auf schon 
hergestellte Arbeiten während dies 
Cum-ne von Jst tslt Mart auf noth- 
wendige neue Arbeiten entfällt. 

Tit b e n b e r g. Der seit einigen «’(iil)-’ 
reu hier« lebende pensionirte Foriterl 
Schinidt an-: Mund hut wurde plotitichi 
irr-sinnig nnd mußte in die hirren i 
anstatt verltracht werden. Herr Schtnidt 
war als tuchnger zagt-r und Schutze iu 
den weitesten Kreisen bekannt. 

A s ch a s f e u b u r g. Neulich Abends 
sollte der Fahrradreisende Esel wegen 
Diebstahlgverduchtes verhaftet werden. 
Er entlief der Polizei, sprang die hohe 
Terrasse ain Schloßberg gegen den 
Main zu hinab uttd sttirzte sich in den 
Winterhasen. lfr versuchte diesen zu 
durchschwinrmen, tehrte aber, Hilfe 
rufend, wieder unt und wurde am Ufer 
von der Polizei in istnpfang genommen. 

Bad Reichenhall Unt die seit 
einigen Jahren wahrend der Oochsaison 
austretende Wassertalaniitat zu beheben, 
wird atn Listseeqnellengebiet ein großes 
Wasserreservoir errichtet. 

L i n d a u. Ueberlistet tourde gelegent- 
lich der hiesigen Messe eine Frau aus 
Bludenz. Tiefe hatte sich wegen eines 
im vorjithrigen Sommer in einer hie- 
sigen Wirthschaft ans Eifersucht ver- 
libten groben Slandalö zwei Tage Haft 
zugezogen, hatte sich aber seitdem ge- 
hiitet, wieder nach Liudnu zu toninten. 
Aug Anlaß deiJ Friihjahrginarltes 
glaubte sie, unter der großen Menschen- 
nienge nicht erkannt zn werden. Ju 
deni Augenblicke jedoch, da sie- den 
österreichischen Zug besteigen wollte, 
machte ihr die Schukninnnsctnist die 
unerfreuliche Mittheilung, daf. sie die 
bewußten zwei Tage lHast sofort anzu- 
treten habe. 

Mellrichstadt. Ain lu. uud ist« 
Juni findet hier der its. lrtautag unter- 
sriiniischer Gesangvereine statt, verbun- 
den mit der Feier des-·- ZJL Stiftungs- 
festes des hiesigen Sattgervereiiis. 

Neu-Ulrn. Das dein von den 
Städte-i Neu-Uhu und lilni urosettirteu 
Jllerlanal bisher noch entgegenstehende 
lebte Hindernis-, die ablehnende Haltung 
des Besitzer-J der Zieinlesxsninhie bei 
Vöhringen, ist beseitigt worden. Tie 
Stadt Neu-Uhu hat liirzlich die Stein- 
l:-:-tnühle uin 75,«(t» Mart angetanft. 

De Ausführung des Kanalg von Jliers 

zell bis Ulm kann nunmehr in-Angtisf 
genommen werden« 

Rotthalmiinster. Jn einer 
Waldhiihle des Kößlarner Forsies wurde 
von der hiesigen Gendariiierie eine sechs- 
köpfige Tiebglmnde entdeckt, der ver- 
schiedene in lexzter Zeit ausgeführte 
schwere Tiebsinhle zur Last fallen. 
Unter den Verlmsteten befindet sich ein 
gewisser Hofbauer aus Weichs, ein 
sicherheitiigesejlsrlicheg Individuum, das 
sieckbrieflich verfolgt wird. Die ganze 
Umgebung nthmet erleichtert auf. 

Zu- dcr Bljetnpfalk 
F r a n k e n t h a l. Die Straskammer 

des hiesigen Landgerichts verurtheilte 
die Warter Ringle und Hahn von der 
Kreis- Kranken- und Pflege- Anstalt der 
Psalz wegen Mißhandlun von Zög- 
lingen in 24 beziehungsweie 10 Fällen 
zu sieben beziehungsweise zweiMonaten 
Gefängniß. Den Särajantrag hatte die 
Anstaltsdirettion ge el t. 

Offen bu ch. Von den Stadtver- 
ordneten wurde beschlossen, die Ver- 
brauchssteuern auf Mehl Und Brod vom 
l. Oktober 1899 ab aufzuheben. 

Zweibrticken. Jm Kalkwerke 
Lauhkirchen stürzte der Arbeiter Konrad 
17 Meter tief ab. Er erlitt dabei einen 
tödtlichen Schädelbruch. Seine Mutter, 
eine Wittwe-, verlor schon zwei andere 
Söhne durch Ungliicksfälle. 

Yürttemherg. 
; Stuttgart Der sozialdemokra- 
! tische Neichstagsabgeordnete Agster, der 

sich von seiner nervösen Erkrankung 
noch nicht erholt hat, ist im Einverneh- 
men mit seinen Verwandten und Freun- 
den in die Abtheiluna siir Nervenkranle 
des hiesigen Blirgerhosvitals ausgenom- 
men worden ——-Hier starb, 76 Jahre 
alt, Tr. Otto Elben, Herausgeber undj 
langjähriger Leiter des »Schwäbischen 
Merlurs,« von 1871 bis 1876 Reichs- 
tagsabgeordneter, von 1868 bis 1882 
wiirttembergischer Landtagsabgeordne- 
ter, Griinder und Ehrenprasident des 

»Schwiibischen Sängerbundes, Ehren- 
mitglied des Deutschen Sängerbundes,’ 
der 1862 unter seinem Vorsitz gegrün- 
det wurde. 

Ravensvurg. Die Straslamnier 
verurtheilte den nicht weniger als 114 
Mal vorbestraften ZOjtihrigen Weber 
L. Schmid von Täbingen wegen Dieb- 
stahls zu acht Monaten Gefängniß und 
wegen Bettels zu einer Woche Hast. 

Rottenburg. Ter Schultheiß von 
Oeschingen, der in ungesetzlicher Weise 
die Verbreitung eines sozialdemokra- 
tischen Flugblattes behindert hatte, 
wurde vom hiesigen Oberamt tiber die 
richtige Handhabung des Preszgesetzes 
belehrt und erhielt den Auftrag, die 
mit Beschlag belegten Flugblätter zu- 
riickzugeben. 

Schwabisct)-Vall. Ueber drehe- 
deutenden lstablissenients des Pfarrers 
Hermann Faulhaber mußte das Kon- 
·kursverfahren eröffnet werden, was im 
ganzen Lande ungewöhnlicheö Aufsehen 
erregt. Faulhaber, der als Militär- 
psarrer den Feldzug mitgemacht und 
dasJ Eiserne Kreuz erworben hat, wolltez 
durch eine Eiseuwaarenfabrit nnd eine 
grosie Buchhandlung in selbstlosester 
Weise sozial wirken und innere Mission 
auf industrieller Basis treiben; er war 

trotz organisatorischer Fähigkeiten den 
großartigen Unternehmungen geschäft- 
lich wenig gewachsen. litwa 8()(I,0(p() 
Mart sind gedeckt. Fiir Fanllntber, 
der sein ganze-Z Vermögen mitverliert, 
und zahlreiche Mitbetrossene ist der Zu- 
sammenbrnch ein schwerer Schlag. Nicht 
mitbetrossen sind die großen, von Faul- 
haber gegründeten Diatonissenhauser 
und das Kinderhasoiz des Johanniter- 
ordens dahier-. 

Illin. Den Erstickungstod fanden 
hier 18 junge Schweine. Sie langten 
am Abend als lfxpreszgnt in zwei Kisten 
an und wurden während der Nacht mit 
einer Decke zugedeckt« am Morgen 
waren saunntliche Thiere erstickt. Der 
Schaden beträgt etwa 500 Mark. 

Baden. 
K a r l S r u h e. Turnhauptlehrer Ge- 

org Kaller ist im Alter von 64 Jahren 
gestorben. Der Verstorbene erfreute sich 
groszer Veliebtheit. Er war Chrenmit- 

lied des Männerturnvereins und der 
urngemeinde und seit 22 Jahren 

Turnlehrer an der ädchenschule. 
Mannhetni. Hm März 1894 

stürzte der inzwischen verstorbene Kant- 
mersänger Alvary bei einer ,,Sieg- 
sried«-Probe aus der Bühne in die soge- 
nannte Drachenhohle und zog sich 
schwere Verletzungen am Knie zu, wo- 

durch er längere Zeit an der Ausübung 
seines Berufe-Z gehindert war. Alvary 
machte die Stadt sür diesen llnsall ver- 
antwortlieh und klagte auf 750,W0 
Mart Schadeuersate Der Prozeß, der 
noch immer anhaugig ist, dürfte jetzt 
aug der Welt geschasst werden; die 
Stadt ist bereit, an Alvarys Wittwe 
18,00() Mart zn zahlen, nnd letztere 
will hiermit zufrieden sein. 

Ossenburg. In Niederweier ist 
die Ziegeltrockenhütte deiJ Ziegeleig 
besitzers Stenhan Knorr eingestürzt 
Das Knorr’sche ichs-paar nnd seine bei- 
den Kinder trugen dabei schwere Ver- 
lex-ringen davon, ein beim Ziegelauss 
setzen beschäftigter Knabe und ein Mad- 
chen wurden getödtet. 

cksagsoiotyriugew 
Straßba rg. Nach dem neuesten 

amtlich-statistischen Nachweis betragt die 
Bevölkerung Strasxlmrgs gegenwartig 
ist,-»Um Seelen, davon entsallen auf 
die Vororte Ii8,000. 

A l be nschwide r. Die lkfrrichtun 
einer Lungenheilanstalt hierselbst isi 
nunmehr gesichert. Das von dem Kom- 

; .v.;«i:«a:i,- «.-:.-t zu diesem Zwecke ge- 
schenkte tsjrimdstitck wurde sür durchaus 
geeignet befunden; es liegt an der 
Straße nach dem Donov, etwa einen 
Kilometer entfernt von dem Milttärx 
sanatortum des 16. Armeekorps Letten- 
bach. Mit dem Bau soll in allektür- 
zestcr Zeit begonnen werden. 

Gr ais-M o yeu vre. Dieser Tage 
descrtirte ein Soldat de5130. Infan- 
terte-Regiments (Metz) in voller Uni- 
sormi Auggcljnngert und halb erstorm 
wurde er von einem Franzosen in einem 
Gebüsch in der Nähe von Joeus ausge- 
sundcn. Er wurde nach Verdun abge- 
führt. 

Oefterreiey. 
Wie n. Bei einer Probe in der Hos- 

oper wurde der Bassist Neidl von dem 
fallenden Vorhang so unglücklich ge- 
troffen, des- er bewußtlos zu Boden- 
sank und in kritischem Zustande nach- 
Hause gebracht werden mußte-Dass- 
seltene Fest des Dujahrigen Muthes-· 
"ubiläunis beging eine Familie Insel 
ahier. Dieselbe ist im Jahre 1849 in 

das Stubenvoll-Hau5 in der Neustift- 
gasse in Baden eingezogen und bewohnt- 
dasselbe noch inuner.—Neulich Nach- 
mittags ist der Pfarrer der Brigittakirche 
in der Brigittenau, Martin Wie-singen 
während er den Schulkindern die Beichte 
abnahm, im Beichtstuhle vom Schlage 
gerührt worden, sank zurück und war 

nach wenigen Augenblicken todt; t- 

A r a d. Jtn hiesigen Gefängniß hat 
der Mörder Peter Jurisineez in einem 

» Anfalle von Wahnsinn ein Attentat auf 
den Gefängnißinspektor versucht. Nah- 
dem er überwältigt und in seine Zelle 
gebracht worden war, rannte er mit 
dein Kopfe an die Wand und spaltete 
sich den Schädel. G 

Brunett Dieser Tage feierte der 
Buchdrueiereibesiher Herr J. G. Mahl, 
Altbürgerineister, Ehrenbiirger der 
Stadt Brunett, sein 60jähriges Buch-«- 
druclerjnbilaum nnd zugleich seine gol- 
dene Hochzeit. Von allen Seiten wur- 
den dem um das Aufblühen Brunerks 
sehr verdienten Manne die lebhafteste-n 
Sympathien entgegengebracht. 

» Budanest. Jn der Karlslaserne» 
welche gegenwärtig zuliommunalzwecte n 

uingeändert wird, wurden bei Demo- 
lirnng desJ Offiziersstralts im Rauch- 
fang eingemauert drei Skelette gefun- 
den, Und zwar die einer Frau und 
zweier Männer. Dass Alter der Gebeine 
dürfte 30 biiz —t» Jahre sein. Tie Ve- 
hörde glaubt eiJ mit den Spuren eines- 
Verbrechen-? zn thun zu haben. 

Landeck. Bei einer Uebung der 
freiwilligen Feuer-mehr gerieth eine 17 
Meter hohe Leiter, auf der sich vier 
Mann befanden, in’I Schwanken. All-:- 
Steiger Probst, der zu oberst war, den 
Schlanch auf die Versuchsobjekte rich- 
tete, erfolgte durch den Riickstoß desc- 
Sturz der Leiter. Der Steiger und der 
zu nnterst befindliche Fenerwehrnninn 
erhielten lelnsnggefährliche, die beiden 
anderen leichte Verletzungen. 

Prog. Ter Stadtrath lehnte die- 
Betheiligung an der Pariser Ansstel- 
lung ab, weil der Stadt Prag nicht 
400 Luadratmeter allein, sondern nur 
40 in dem gemeinsamen Vanillon mit 
anderen osterreichilchen Stadten einge- 
ranmt seien. Der Stadtraih beschlosf 
Schritte, um zwei Jahre später eine 
besondere tschecho:-slawiiche Ansstellnng 
in Paris zu veranstalten. 

HOweiz. 
Vern. Tie Pensionen, Hotels unr- 

Knrbanser im Berner Oberland rema- 
sentiren ein Grundstenertapital von 
Z8,088,1-"-U Frarics. —- E-,wischen der 
Direktion der Juni-Zimblonbalm into 

derjenigen der Paris-Butsu-Mebiters- 
ranee ist beziialich lieberichiennng sie-Z 
Jnra iiber Ballorbesz eine tsinignng er- 

zielt worden. Die Arbeiten sollen nn- 

verziiglich beginnen-— Tags neu erstellte· 
Fremdenbotel lfentral in Interlaten ist 
an Herrn Heinrich Hanbensaii. Restaus 
ratenr ans dem Vriinig, nbergegangen. 
Der Kauspreisz betragt Lin i,(")«)t) Fraiic5. 

Z ii rich. Tie znrOebnng des Frem- 
denvertebrs bom Vorart Ziirich des Ver- 
bandes Sibmeinr Vertebrstereine ange- 
strebte Reklame in Amerika tommt nicht 
zur Ausführung, da die Mittel nicht 
fliissig wurden. Ter Druck der 1()(;),000 
kleinen Rettamebroschiiren hatte zwar 
nur 80,WU Franc-S beansprucht, nnd 

dieser Betrag tr-;i«.e 7««««·« erbitltlich ge- 
we en; Einige verlangte-r aber noch, 
70,(I()0 Frath siir tsrrichtnng eines 
Verkel)rs5bureans5 in New York, was zu 
manchen Bedenken siibrte und die Sache 
stir einmal zum Scheitern brachte. 

Aargan. tsiner der Führer im 
jüngsten Ausstand der Arbeiter der 
Elektrizitatsfirma Vrannn Boveri n. 
iso. in Baden nmr ein gewisser Schiifer, 
der als Etriteselretiir seine Rolle spielte-» 
Letzter Takte ist nnn EttiaieL als die- 
Polizei ibn wegen ».·;eit);trellereien in 
Haft nalnn, im Print zahlreicher ans 
der Tnnamofalsrit ennoandter biegen- 
ftande betroffen trsairsen 

T b n r g a n. Tir lttrisnznnichtec 
Meinrao Vogel in tm zzlingen entlud, 
vom Tienite lninil.s5«·ir:1o, seinen Re- 
ooloer, mobei ein Juni-; losging nnd 
ilnn die Brntt s::!!-:.«.- oben-. Er war 
sofort todt. 

litenf gib «-s«.ti!-E.iu·oner starb 
jiingst ein M Innre alter Greis-, der 
sehr zurinkgezogen geleet nnd Niemand 
nm sich gehabt hatte, at-; eine 70jahrigc 
Hauglnilterin nnd elf Stank-n Bei der- 
Ansnalnne oesz Jnibentarsz fanden die 
Beamten in einem Zitnant ein Häuschen 
Aktien nnd thiligationem die einen 
Werth von 4kt."-,«W Franc-H repräsen- 
tiren, außerdem in Drei Portemonnaies 
16,000 Franks in ttlold und Noten. 
Ein Testament fehlte. Der Verstorbene- 
galt als sehr wohnt-atta- « 


